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PSI Logistics stellt innovativen Ansatz für vernetzte Logistik vor

Berlin, 16. Februar 2011 – Die PSI Logistics GmbH stellt ihren Messeauftritt auf der CeMAT 2011 unter das Motto „Smart Grid for Logistics“. Hintergrund ist ein neuer Denkansatz für intelligente Vernetzung bereits vorhandener Logistikstrukturen.

Auf der CeMAT 2011 präsentiert PSI Logistics in Halle 27, Stand D18, unter der Bezeichnung „Smart Logistics Grid“ ein innovatives Szenario, um die Ansprüche intelligent vernetzter Logistiksysteme einzulösen. Den Hintergrund bilden praxisbewährte Technologien und ein ganzheitlicher Denkansatz auf der Grundlage, dass Wachstum und Zukunftsfähigkeit nicht unbedingt ein „Mehr“, sondern vielfach lediglich ein „Besser“ bedeuten.

Das zukunftsweisende Smart Grid - intelligentes Versorgungsnetz - hat seinen Ursprung im Energiesektor. Das wesentliche Ziel ist die Sicherstellung der Versorgung auf Basis eines effizienten und zuverlässigen Systembetriebs und die verstärkte Interaktion zwischen Verbrauchern und Erzeugern. Der Nutzen dieser intelligenten Versorgungsnetze, für deren IT-Basis der PSI-Konzern als einer der innovativsten Entwickler und führenden Anbieter im Markt steht, resultiert aus einer verstärkten kommunikativen Vernetzung und Steuerung von Versorgungsnetzen. Dies unter Beachtung der günstigsten Verbrauchssituation und unter Einbeziehung aller Akteure eines Gesamtsystems. Ein solches Smart Grid kennt eine Vielzahl von Stellschrauben und somit Optimierungsmöglichkeiten.

Die Konstellationen in der Logistik, ob B2B oder B2C, sind vergleichbar und ermöglichen den Einsatz eines Smart Logistics Grids. Die PSI-Projekte im Bereich der Stromversorgung zeigen, dass ein derart intelligentes Netz-Management technologisch möglich und wirtschaftlich erfolgreich ist.

Potenziale mit intelligenterer Vernetzung bereits vorhandener Strukturen nutzen. Wertvolle Ressourcen durch intelligente Ansätze einsparen beziehungsweise optimal auslasten. Aufträge dann kommissionieren, wenn tatsächlich Kapazitäten und Bereitstellungsflächen zur Verfügung stehen. Den Lkw dann fahren lassen, wenn die Strecke verkehrsarm ist und die Slots beim Entlader frei sind, um so Wartezeiten, Staurisiken, Energieverbrauch und -kosten zu verringern. Läger unternehmensübergreifend zu einem virtuellen Zentrallager vernetzen und die Reservekapazitäten von Lager und Beständen in das Gesamtnetz verlagern. Bereits bei der Produktionsplanung die Logistik- und Transportressourcen berücksichtigen. Die Stellschrauben für ein effizientes Smart Logistics Grid sind vielfältig.

Mit einem Smart Logistics Grid ließen sich künftig unter anderem die Ressourcen eines Gesamtnetzes koordinieren und beispielsweise die Logistikkapazitäten von Verkaufsstellen bei der Netzauslastung einbinden. Ergebnis: Höchste Logistikverfügbarkeit – ohne den üblicherweise erforderlichen Aufbau von Reservekapazitäten.

Damit tangiert das Denkmodell nachhaltig auch die Entwicklungen der Intralogistik. Erste Schritte für eine derart intelligent vernetzte Logistik lassen sich durch bestehende IT-Systeme bereits realisieren. Weitere Entwicklungen werden zusätzliche Vorteile und neue Geschäftsfelder erschließen und dem Intralogistik-Standort Deutschland auch künftig eine wettbewerbsfähige Positionierung ermöglichen.

Smart Logistics Grid, das zeigen die genannten Beispiele, kann eine Vielzahl der Probleme in logistischen Netzen lösen. Damit hat PSI Logistics einen innovativen, zukunftsorientierten Denkanstoß generiert, mit dem sich durch intelligente Vernetzung zahlreiche Vorteile und neue Geschäftsfelder für die Intralogistik erschließen lassen. Premium-Software von PSI Logistics bildet dafür eine solide Grundlage. Darüber hinaus wird der neue Denkansatz Eingang in die weitere Entwicklung der Systemlandschaft von PSI Logistics finden.

Die PSI AG entwickelt und integriert auf der Basis eigener Softwareprodukte komplette Lösungen für das Energiemanagement (Elektrizität, Gas, Öl, Wärme, Wasser), unternehmensübergreifendes Produktionsmanagement (Metals, Automotive, Maschinen- und Anlagenbau, Rohstoffförderung, Logistik) sowie Infrastrukturmanagement für Verkehr und Sicherheit. PSI wurde 1969 gegründet und beschäftigt 1.400 Mitarbeiter. www.psi.de
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